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GOTT TEILT DIE KARTEN AUS 

Mahnende und sehnsuchtsvolle Worte des Herrn 

- niedergeschrieben von Pfr. Dr. habil. Piotr Natanek - 

 

Mein Kind, Ich segne dich auf ewig. Sei Mein Eigentum, damit Ich in dir Mein Reich 

auf Erden errichten kann. Ich möchte deine Seele und deinen Körper benutzen, um 

über all Meine Feinde den Sieg zu erringen. Ich bediene Mich ganz kleiner Kinder, 

um Meine Feinde zu beschämen, die in falscher Vorstellung von ihrer Macht 

vergessen haben, dass sie bloß Geschöpfe sind, die Ich auf Erden und für immer 

vernichten kann. Ich brauche jene Chaosstifter nicht, Ich brauche die Diener Satans 

nicht unter Meinen Schafen. Ich werde kommen und euch, Meine treuen Jünger, 

befreien. Ich werde eure Feinde vernichten und über allem Bösen und allem Unrecht 

triumphieren, damit ihr beruhigt auf Mein Werk schauen könnt, das frei von 

satanischen Kräften sein wird, damit ihr Mich rückhaltlos und ohne Angst verehren 

könnt, damit Ich euch auf der Erde und im Himmel ein Vater sein kann, damit ihr Mir 

als Meine irdischen Söhne dienen könnt. 

Ich möchte unter euch sein, Ich möchte bei euch wohnen, unter Meinen Schafen, 

und für immer Tag und Nacht bei euch sein. Wer nach Meinem Kommen Ausschau 

hält, wird Mich erblicken. Fürchtet euch nicht, wenn Ich euch Mein Kommen 

ankündige. Ich bin der Allmächtige, Mir gehorchen Berge und Meere; nur eure 

Seelen leisten Mir Widerstand, und ihr werdet sehen, dass alle Geschöpfe auf Erden 

Mich verehren werden und alles, was Ich geschaffen habe, Mir untertan sein wird. 

Die Berge türmen sich, um Mich zu erblicken, die schäumenden Meere erwarten 

Mich schon, auf dass Ich komme und in ihrem Innern Meinen Geist verströme. Ich 

will, dass alles Lebendige sich an seinen Schöpfer erinnert. Erwartet Mich, Meine 

geliebten Söhne, denn Ich werde zu euch zurückkehren, und Mein Herz freut sich auf 

unsere Begegnung. Fürchtet euch nicht wie Diener, sondern freut euch wie göttliche 

Söhne, denn der, der kommen wird, befreit euch von jeglicher Angst und jeglichem 

Unrecht. 

Ich will, dass ihr Mir für immer treu seid, ihr, die ihr Mich erwartet. Entzündet eure 

Lampen, damit Ich sehen kann, welche Seelen Mir ergeben sind und sich danach 

sehnen, dass Ich zum Abendmahl bei ihnen einkehre. Ich komme zu all Meinen 

Seelen und bringe euch den Frieden. Haltet in der Unterdrückung durch, denn sie 

wird nicht ewig dauern. Behaltet euren Glauben und zeigt eurem Retter, wie sehr ihr 

euch Sein Kommen wünscht. Zeigt euren Brüdern, wie süß Mein Joch ist, denn Ich 

warte darauf, euch alle zu befreien; aber Ich werde nur die befreien, die wegen 

Meines Namens Unterdrückung erleiden. 

Schreib, Meine liebste Tochter, Ich wünsche Mir, dass ihr nicht furchtsam seid und 

den Glauben nicht verliert, denn es gibt für euch nur den einen Herrn und Gott, Er 

hält alle Befehle in seiner Hand. Alles Lebendige unterliegt Meinem Willen. 
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Unterwerft euch also Meinen Befehlen, eure Herzen brauchen sich nicht zu fürchten, 

sondern sollen sich an Meinem ewigen Willen erfreuen, in welchem sich alles erfüllen 

muss. 

Meine Tochter, schreib, dass die Furcht zu Satan gehört, ihr dagegen seid Kinder 

Gottes, verhaltet euch also wie Meine Kinder. Behaltet eure Würde und die Gnade, 

durch welche Ich selbst in euren Seelen gegenwärtig bin. Wenn Ich kommen werde, 

werde Ich die Mir zustehende Ernte einfordern und die guten Arbeiter belohnen; die 

schlechten jedoch werde Ich bestrafen und aus Meinem Reich hinauswerfen. Ich 

werde Mein Reich der Wahrheit einrichten und jeder, der sich diesem Reich 

entgegenstellt, wird umkommen. 

Schreib, Mein Kind, und hab keine Angst. Dein Glaube, Polen, muss wachsen. 

Bekehr dich zu Mir und komm mit all deinen Bedürfnissen zu Mir, wie eine Tochter zu 

ihrer Mutter. Ich lasse dich in deiner Unterdrückung nicht allein und verlasse deine 

Heiligtümer nicht. Ich belohne deine Taten und bewahre dich vor dem Bösen. 

Kämpfe du für Mein Gesetz und Meine Herrschaft. Mein Reich ist nahe, aber das, 

was ihr erblicken werdet, ist nur der Vorabend Meiner Herrlichkeit; fürchtet euch also 

nicht und lasst nicht zu, dass eure Seelen erschreckt werden. Ich vergesse all eure 

Kinder nicht und erhöre eure Gebete. 

Bekehrt euch, Kinder, zu Mir, denn es ist Mein Wille, dich in Besitz zu nehmen, Mein 

Volk, auserwähltes Volk, dessen Schicksal Mir nicht gleichgültig ist. Ich warte in 

Meiner Verbannung schon darauf, zu dir zurückzukehren, du aber ruf deinen Gott an, 

denn Er hat sich nicht von dir abgewandt. Ihr seid so viele. Nicht alle sind Mir 

untertan. Ich will, dass ihr für alle Kinder dieses Volkes betet, nicht nur für eure 

eigenen. Wenn ihr nur für eure eigenen Kinder betet, ist dies die geringste Form von 

Barmherzigkeit. Betet für Meine Kinder, ohne Ausnahme, damit Ich in euch Mein 

Reich sehen kann. Erwartet Mich, denn Ich kehre zurück und befreie dieses Volk.  

Amen 

 


